
Brandgefahr !

Brandtote sind Rauchtote 
Drei Viertel aller Opfer von Wohnungsbränden sterben an Rauchvergiftung. Die meisten 
Brandopfer fallen dem Rauch im Schlaf zum Opfer. 

Was Sie über einen Zimmer- oder Wohnungsbrand wissen sollten: 
1. Rauch ist schwarz. 
- Sie werden nichts sehen. 
- Selbst in Ihrer gewohnten Umgebung werden Sie die Orientierung verlieren. 
- Sie geraten in Panik. 
2. Nachts schläft auch der Geruchssinn 
- Die meisten Feuer beginnen mit einer Schwelphase. Der Rauch verteilt sich unbemerkt in der 
ganzen Wohnung. Das geruchlose Kohlenmonoxid (CO) und -dioxid (CO²) im Rauch wird Sie 
einschläfern, bewegungsunfähig und schon nach drei Atemzügen bewusstlos machen. 
- Bereits zehn Atemzüge sind tödlich. 
- Die nächtlichen Brandopfer schlafen in den Tod. 
3. Die Hitze wird Sie töten 
Der Körper hört auf zu funktionieren. Bei +65°C Rauch-/Gastemperatur verdampfen Ihre Lungen. 
Während eines Feuers entstehen innerhalb kürzester Zeit Temperaturen von mehreren +100°C. 
4. Zeit ? – Sie haben keine Zeit !!! 
- Die Fluchtzeit, nachdem Sie durch einen Rauchmelder gewarnt wurden, beträgt zwei Minuten. 
- Sie haben keine Zeit, sich anzuziehen oder Wertsachen zusammen zu packen. - Sie haben keine Zeit, sich anzuziehen oder Wertsachen zusammen zu packen. 
- Warnen Sie Ihre Mitbewohner. 
- Verlassen Sie sofort das Gebäude.
- Rufen Sie die Feuerwehr erst an, wenn Sie im Freien sind.
5. Kennen Sie Ihren Fluchtweg ? 
Wenn Sie sich nicht im Voraus über Ihren Fluchtweg informiert haben, werden Ihre 
Überlebenschancen sehr gering sein.


